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Kolloquium 
 

Fachgesellschaften als „lieux de mémoire“ der Medizingeschichte 
 

am Freitag, den 24. Juni 2016 
im  

Institut für Geschichte, Theorie und Ethik der Medizin 
der Johannes Gutenberg-Universität Mainz 

Am Pulverturm 13 
Seminarraum 

 
 

Moderation:    Matthis Krischel (Düsseldorf) 
 
14.00 Uhr    Begrüßung  
 
14.10 Uhr –14:40 Uhr Matthis Krischel und Thorsten Halling (Düsseldorf/Köln):  

Medizinische Fachgesellschaften als Erinnerungsorte? 
Überlegungen zur Institutionalisierung fachkultureller 
Erinnerung 

 
14:40 Uhr – 15.10 Uhr Fritz Dross (Erlangen):  

Zwangssterilisationen als 'lieux de mutisme' der 
Gynäkologiegeschichte 

15.10 Uhr – 15.30 Uhr  Kaffeepause 
 
15.30 Uhr – 16.00 Uhr Enno Schwanke (Aachen): 

Wege und Ziele der Aufarbeitung der Geschichte der 
 Zahnärzteschaft im Nationalsozialismus 

 
16.00 Uhr – 16.30 Uhr Ralf Forsbach (Münster): 

Die Deutsche Gesellschaft für Innere Medizin als politischer 
Ort. Beispiele aus ‚Drittem Reich‘, Besatzungszeit und 
Bundesrepublik 
 

16.30 Uhr – 17.00 Uhr Sascha Topp (Gießen/Düsseldorf):  
Tradition, Image und Katastrophen: Identitätskrisen 
medizinischer Fachgesellschaften als Orte der Erinnerung 
(Kasuistik: Pädiatrie und Kinder- und Jugendpsychiatrie) 

 
17.00 Uhr – 17.30 Uhr Abschlussdiskussion 


